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50 Jahre Ethik und  
Gesellschaftslehre in Graz



Dienstag 24. Oktober 2023

09:00–09:30 
09:00 - 

HINFÜHRUNG + GRUSSWORTE

• Prof. Dr. Thomas Gremsl, Institutsleiter
•  Prof. Dr. Dr. Pablo Argárate, Dekan

09:30–10:15 ETHIK UND GESELLSCHAFTSLEHRE

• Prof. Dr. Leopold Neuhold, Universität Graz

Pause

10:30–12:00 PERSONALITÄT UND DIGITALISIERUNG

• Prof. Dr. Peter G. Kirchschläger, Universität Luzern
• Priv.-Doz. Dr. Andreas Trügler, Technische Universität Graz

12:00 – 13:00 Uhr | Mittagspause

13:00–14:30 SUBSIDIARITÄT UND POLITIK

• Prof.in Dr.in Margit Linder, Universität Graz
•  Prof. Dr. Thomas Gremsl, Universität Graz

14:45–16:15 GERECHTIGKEIT UND FRIEDEN

• Prof. Dr. Johannes J. Frühbauer, KSH München
•  Dr. Maximilian Lakitsch, Universität Graz

16:15–17:45 SOLIDARITÄT UND MACHT

• Prof.in Dr.in Katharina Scherke, Universität Graz
•  Prof. Dr. Kurt Remele, Universität Graz

Gerechtigkeit  
und gutes  
Leben



19:30–21:00 
09:00 - 

ABENDPROGRAMM 

Grußworte

• Prof. Dr. Dr. Pablo Argárate, Dekan
• Dr. Wilhelm Krautwaschl, Diözesanbischof
• Grußworte aus dem Rektorat
• Grußworte der Steiermärkischen Landesregierung
• Grußworte aus dem Büro der Bürgermeisterin

Gestern – Heute – Morgen: Ethik und Gesellschaftslehre 
an der Universität Graz

• Prof. Dr. Thomas Gremsl, Universität Graz

Podium

• Prof. Dr. Leopold Neuhold, Universität Graz

Mittwoch 25. Oktober 2023

09:00–10:30 GEMEINWOHL UND ÖKONOMIE

• Prof. Dr. Wilhelm Guggenberger, Universität Innsbruck
• Prof. Dr. Bernhard Bleyer, Universität Passau

Pause

10:45–12:15 NACHHALTIGKEIT UND MITWELT

•  Prof.in Dr.in Julia Enxing, Technische Universität Dresden
•  Dr. Roman Werner, Universität Graz

12:15–13:00 AUSKLANG

Dienstag 24. Oktober 2023

• Prof. Dr. Kurt Remele, Universität Graz



Universität Graz 
Meerscheinschlössl 
Mozartgasse 3, 
8010 Graz
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Seit 50 Jahren arbeiten Forscher:innen am 
Institut für Ethik und Gesellschaftslehre in 
Graz gemeinsam an (sozial-)ethischen Fra-
gestellungen und Beiträgen, die relevante 
Schnittstellen zwischen Universität, Öffent-
lichkeit und Politik bilden. Heute haben die 
Stimmen von Ethiker:innen in allen Teilberei-
chen unserer Gesellschaft ihren begründe-
ten Platz. Die christliche Sozialethik liest die 
Zeichen der Zeit. Sie erkundet – etwa in der 
Friedens-, Umwelt- und Sportethik – Entwürfe 
für eine gerechte Gesellschaft, die gedeihli-
ches Leben für alle fördert. Sie durchdringen 
öffentliche Diskurse und sind in Institutionen 
verankert. Dabei bieten jene mehr als nur 
Orientierung in schwierigen Zeiten: Sie leisten 
einen wesentlichen Beitrag zur Schaffung und 
zum Erhalt solcher Gesellschaftsstrukturen, 
die in der Idee der Gerechtigkeit gründen und 
gutes Leben für alle fördern.

Die christliche Sozialethik begegnet uns nicht 
nur in Gestalt universitärer Bereichsethiken, 
sondern in den Herausforderungen politi-
schen und öffentlichen Handelns und in den 
Entscheidungen unseres Alltags. Sie versteht 
sich in dieser Vielfalt als Leserin von Zeichen 
der Zeit, als Vermittlerin zwischen Einzelwe-
sen und großem Ganzen, als zielgerichtete 
Auseinandersetzung mit den Fragen, die sich 
in der Interdependenz allen Lebens ergeben.

Anlässlich eines halben Jahrhunderts inten-
siven, konsequenten und konstruktiven Auf-
zeigens sozialethischer Perspektiven und das 
Ringen um die Schaffung gerechter Gesell-
schaftsstrukturen blicken wir zurück und laden 
herzlich zu unserem Jubiläumssymposion ein. 
Das ist Anlass, mit ehemaligen und aktuellen 
Forscher:innen, Kooperationspartner:innen und 
Unterstützer:innen am 24. und 25. Oktober 
2023 zu feiern.
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